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Gewerbe und Industrie Ausstellung zu Kcrwe a d S 1881

Fröhlich k Co in Zeiiz
Die alte Sriftsstadt Zeitz hat sich keiner großen Seg

nungen von oben herab zu erfreuen Das Kreisgericht ist
theilweise fortgezogen Garnison ist schon längst nicht mehr
es bleibt fast nur das Gymnasium als Magnet für Zu
ziehende In einer freundlichen Umgebung und vortreff
lichen Bahnverbindungen fänden Letztere wofern sie sonst
in der Wahl ihres Aufenthalts frei wären hier auch nur
dieselben Vorzüge die die Nachbarstädte in eher noch größerer
Vollkommenheit zu bieten haben Trotzdem ist der Physiog
nomie der Stadt blühendes Leben der Kommune und
Bürgerschaft eine gewisse Wohlhäbigkeit nicht abzusprechen
und diese ist nicht zum wenigsten in den theilweise eigen
artigen Industriezweigen begrünvet welche hier aus
kleinen Anfängen sich stolz entwickelt und in bedeutsamer
Weise Schule gemacht haben Die Jankees haben ihre
ssltmaäö insu Zeitz ist eine zitx es erwartet
kein Heil von außen sondern trägt es in sich selber Es
ist eine der betriebsamsten Städte des Ausstellungsgebietes
wenn ihm auch kein Wappenfcld an den Portalen des Aus
stellungspalastes gewidmet ward während die unerforsch
lichen Häupter sür Naumburg Torgau und andere
industrielle Nichtse hier eine Stätte bereiteten Jeden
falls hat dies die eine gute Seite daß der furchtbare
Sturm vom 6 Juli nicht auch das Zeitzer Schild den
heiligen Michael auf den Lindwurm tretend mit rauher
Hand herabreißen konnte

Wir haben schon in diesen Blättern der Hofpianoforte
fabrik von Hölling Spangenberg Erwähnung gethan
die mit ihren Pianinos schier den Erdball beherrscht und
ein ganzes Heer von Nachwuchs jüngerer Fabriken erzeugt
hat In ihren Ausstellungsgegenständen ist das zahlreiche
Geschlecht der Drechsler und Bildhauer mit vertreten es
arbeitet meist für den Bedarf Jener aber auch theilweise
in großem Maßstabe nach außerhalb und genügt den höch
sten künstlerischen Anforderungen

Die Braunkohlen Industrie bezw diejenige des
Paraffins und Mineralöls welche auf dem Terrain
bei Weißeufels und Zeitz Tausenden Brot giebt figurirt
nur mit Fabrik Rehmsdorf bei Zeitz in der betreffenden
Kollektiv Ausstellung Leider krankt dieser ruhmwürdige
Geschäftszweig seit Jahren unter der Einwirkung der über
seeischen Konkurrenz größere Etablissements denken daran
die Fabriken zu schließen oder nur Brennkohle zu ver
treiben Diese namentlich in der handlichen Form der
Briquettes hat immer flotten Abzug nur scheint es daß
allzusehr mit den doch nicht unerschöpflichen Lägern gewüstet
und mehr den Eisenbahnen als den Grubenbesitzern zum
Vortheil gefördert werde Möchte hier allenthalben die
ersehnte Besserung aber nicht der leider drohende Nothstand
eintreten I

Gar nicht ausgestellt hat die hiesige Maschinen
branche die Zeitzer Eisengießerei stellt als Spezialität
Maschinen und Apparate zur Braunkohlen Verarbeitung
her und hatte 1880 einen Umsatz von über IV Million
Mark man müßte denn die ausgezeichneten Modelle von
Max Lochmann Paul Lochmann M Natho hierher
rechnen Auch fehlt in der ihrer Bedeutung nach ungeheuer
geringfügigen Zucker Kollektion die Zeitzer Zuckerfabrik
während Zuckerfabrik Spora bei Zeitz eine sehr auf
blühende Niederlassung in die Bresche tritt

Von den bedeutenden Fabriken in Cigarren Glace
handschuhen Seife ist kein Zeugniß in der Ausstellung

abgelegt die so überaus dürftige TeM Gruppe hat von
den Zeitzer Waaren in Wolle Baumwolle Apoldaer
Genre c keine Bereicherung erfahren Nur eine neuere
Geschäftsgattung die Schuhfabrikation im Großen ist
vergegenwärtigt durch G Engelhardt welcher etwa
300 Arbeiter beschäftigt

Es giebt aber hier noch einen Artikel der sich eines
alten und wohlbegründeten Rufes erfreut das ist der
Zeitzer Essig Wiewohl sich nicht eigentlich behaupten
läßt daß die Vorbedingungen zur Essigerzeugung hierorts
besser oder reichlicher als anderswo vorhanden wären ge
hört Zeitz doch schon seit den 40er Jahren zu den wenigen
Plätzen des Ausstellungsgebietes welche Essige in größeren

Mengen und für weites Terrain ans den Markt
bringen Dieselben erfreuen sich heute einer größeren Be
liebtheit als je obgleich fast jede Stadt und jeder Flecken
inzwischen mindestens eine eigene Essigfabrik oder doch ein

Fabrikchen bekommen hat Wodurch nun der Zeitzer
Essig im Stande ist trotz der verhältnißmäßig hohen Fracht
belastung der an sich billigen Waare an ganz entlegenen
Orten mit deren einheimischen Erzeugnissen
erfolgreich in die Schranken zu treten werden wir weiter
unten sehen

In früherer Zeit gab es eigentlich nur Obstessig
und Bieressig der in offenen Gesäßen durch Anfäuerung
und die sogenannte langsame Gährung allmählich in einen
schwachen nicht billigen aber lieblichen Essig übergeführt
wurde Weinessig wird und wurde trotz aller gegen
theiligen Bethenerungen in Deutschland nur sehr
wenig im Großen dargestellt aus dem einfachen Grunde
daß i Liter Wein etwa dreimal soviel kostet als der Händ
ler sür 1 Liter Weinessig anlegen kann man zahlt eben
keinen guten Preis sür Essig wenige Ausnahmen
ungerechnet Dem an sich durchaus nicht zu verwerfenden
Obstessig und Bieressig machte die 1823 von Schützenbach
eingeführte Schnellessig Fabrikation den Garaus welche als
hauptsächliches Material Spiritus verwendet und natürlich
mit mannigfachen Modifikationen bis heutigen Tages die
einzig rationelle ist Alle angeblichen neuen Erfindungen
aus diesem Gebiete sie mögen nun den vornehmen Mantel des
deutschen Reichs Patents umnehmen oder sich als geheimniß
voller Fermentstosf zur Steigerung des Säurebildungs
prozesses oder sonstwie aus der Bildfläche zeigen hatten bisher
sämmtlich das Unglück in der Praxis kein langes Leben zu
erreichen oder sich gar als alte längst verworfene Kunststücke
zu entpuppen Das Wesentliche der Schnell Essiggewinnung
liegt darin das Essiggut Mischung Maische sein ver
theilt von oben in ein Gefäß zu träufeln in welches von
unten her die angemessen temperirte atmosphärische Lust
eintritt Aus dieser nur wird die Säure genommen die
flüssigen Grundstoffe geben nur gewissermaßen die Folie da
für ab Gegen die Schnellessige Spiritus Essige herrscht
im Publikum einige Abneigung die nicht ganz unbegründet
ist Viele derselben haben eine rohe häßliche Herbe die
ihnen gar den ungerechten Argwohn chemischer Zusätze ein
getragen hat und daher rührt daß ein ziemlicher Theil der
dazu verwandten schon an sich nicht besten Spiritussorten
unverarbeitet noch im Essig enthalten ist Die meisten
Fabriken haben nicht einmal ein Mittel diese Spiritusreste
im Essig zu erkennen also auch keinerlei Anstoß sie aus
der Welt zu schaffen Manche solche Essigstuben haben wir
besucht und dort keineswegs angenehme Eindrücke empfangen

es waren schmutzige enge Lokale in denen ein widerlicher

Geruch nach fauligen Nebengährungen sich mit der
angenehmen Säure des Essigdunstes verquickte Dazu
war dem rosigen Lichte des Tages der Eintritt sorgsam
erwehrt weil man sich wunderlicher Weise von der Finster

niß günstige Einwirkungen versprach Alles in Allem wurde
die Sache so unwissenschaftlich als nur möglich durch irgend
welche Arbeiterhände so nebenbei mit betrieben und trotzdem
häufig mit dem Nimbus einer wichtigthuenden Geheimniß
krämerei umgeben

Um so angenehmer waren wir überrascht bei einer
in liberalster Weise gestatteten Besichtigung der größten
Essigfabrik im Ausstellungsrayon des Etablissements von
Fröhlich n Co in Zeitz etwas ganz von den früher
gemachten Erfahrungen Abweichendes zu finden hohe helle
Räume die peinlichste Sauberkeit allenthalben und eine
minutiös zu nennende Kontrole des Betriebes und jeglicher
Vorgänge desselben Die Fabrik wurde 1845 vom Vater
des jetzigen alleinigen Inhabers begründet und von Letzterem
Herr Paul Fröhlich seit 1870 auf ihren jetzigen Stand
punkt gebracht Derselbe ist dem halleschen Publikum nicht
ganz unbekannt da er oftmals einer Privatneigung zufolge
mit künstlerisch gebildeter Stimme in hiesigen Oratorien
Aufführungen früherer Jahre als Solist gewirkt hat Herr
Fröhlich hat die Gewinnung feiner dem Magen zuträglicher
Naturessige zum Studium seines Lebens gemacht und alle
derartigen Fabriken weit und breit kennen gelernt sosern sie
ein hervorragendes Interesse boten

Durch viele äußerst kostspielige Versuche und Anpassung
zweckmäßiger Neuerungen an die örtlichen Verhältnisse hat
er die Produktion welche wie die meisten zeitzer Industrien aus
sehr bescheidenen Anfängen hervorgewachsen ist von 400
Hektoliter auf etwa 10000 Hektoliter jährlich gebracht und
kann mit diesem Quantum das in der Verdünnung für den
Verbrauch wieder fünfmal bis zehnmal soviel also minde
stens 50 000 Hektoliter Essig repräsentirt keineswegs der
Nachfrage immer genügen Fragen wir nun wodurch es
möglich ist diesem wenig beachteten Stoffe eine so große
Verbreitung zu geben so wird ein kurzer Gang durch seine
Wiegestätte die Antwort hierauf ertheilen

Das vier Stockwerk hohe ganz massive durchweg
mit doppelten Wänden gebaute Fabrikgebäude hat 42 nur
nach der Nordseite belegene Fenster deren jedes etwa 7 Essig
bildnern Apparaten Licht zu geben bestimmt ist Die
Einwirkung der Sonnenwärme welche von Manchen sehr
hoch gehalten wird ist hier als nicht leicht regulirbar ganz
vermieden dagegen sind sämmtliche 8 Lokale mittelst zwei
großer Kalorisere durch Luftheizung erwärmbar Diese hat
den doppelten Vorzug den vielen Holztheilen der Stuben
die Feuersgefahr fernzuhalten und immer gleichmäßig frische
Lust sei es warme oder kühle nach Bedürfniß hinein zu
leiten Das Parterre dient zur Aufnahme der erforder
lichen großen Mengen von Spiritus und Malzwein Bier
würze Es wird nach kombinirtem System gearbeitet
d h die Lieblichkeit und der Fruchtgeschmack des Malzes
geben dem Essig Feinheit und Vollmundigkeit Große
Bottiche von etwa 60 Hektoliter Inhalt die das genaue
Jnhaltsniveau durch skalirte Glasröhren verrathen nehmen
den in glasirten Röhren aus der Fabrik herabfließenden
Essig auf und stehen wieder mit ähnlichen im darunter be
legenen Keller durch Trichterwannen in Verbindung Zwei

Von solchen die nicht Essig zu Genußzwecken verfertigen ist
hier abgesehen



Bottiche im Keller hat sich die Steuerbehörde zum Denaturiren

ausersehen d h unter ihren Augen wird hier der Spiritus
durch Vermischung mit Essig untrinkbar gemacht Im
Parterre befindet sich auch das Laboratorium des dirigiren
den Chemikers der vollauf zu thun hat die dreifache Auf
sicht über den Säuregehalt jedes Bildners die Temperatur
darin jeder hat ein Thermometer im Leibe und endlich die
die im Essig etwa übriggebliebenen Alkohol Atome durch
Untersuchungen festzustellen und in einem übersichtlichen Be
triebsregister zu veranschaulichen Jede Abweichung wird
hier entdeckt und dann sogleich korrigirt der nicht ganz

fchnapssicher befundene Essig aber unbarmherzig zu einem
neuen Kursus durch seine Bildungsstätte verurtheilt so
lange bis er das Examen besteht Diese genaue Be
aufsichtigung ist unerläßlich wenn wie hier auf sehr starke
Waare gearbeitet wird während die gewöhnlichen Sprite
ohne diese Maßregeln aber auch nur in einer Stärke von
6 7 selten mehr Prozenten Essigsäure gewonnen werden
Der hier erzeugte hat 14 15 Procent und hierin liegt
der Vorzug seiner weiten Versendbarkeit z B nach den
Rheinlanden den Seeplätzen c, während jene auf einen
kleineren Kreis beschränkt sind Ein gutes Theil des zur
Verdünnung an Ort und Stelle nöthigen Wassers braucht
auf diese Art nicht mit verfrachtet zu werden was der
Kalkulation natürlich ein wesentlich anderes Gesicht giebt

Aus übelschmeckenden kratzenden Ingredienzien kann
wie wir gesehen haben ein feiner Essig nicht dargestellt
werden Deshalb wird hier zuerst auf wohlschmeckendes
Essiggut der Nachdruck gelegt das vorher einer Lagerung
von mindestens 8 Wochen unterworfen worden ist Es
wird mittels einer Pumpe und Gummischläuchen 15 Meter
hoch bis unters Dach gedrückt und von da aus nach einer
praktischen Filtration goldklar in alle 4 Etagen vertheilt
Wir sehen in denselben in Reih und Glied 150 Apparate
im hölzernen Rock mit starken Eisenreifen Die gleiche
Anzahl wird ferner im Laufe des Winters zur Aufstellung
gelangen da das zur Einsäuerung erforderliche bedeutende
Quantum sehr starken Essigs der in der Nähe nicht zu be
schaffen ist im Betriebe nur schwer erübrigt wird

An den Anfangs etwas beklemmenden scharf sauern
Geruch in den Essigstuben gewöhnt sich der Fremdling bald
und empfindet ihn dann angenehm bei Neigung zu Kopf
weh kann man sogar hier Linderung finden Die Arbeiter
welche tagaus tagein in diesen Räumen schaffen werden
genau so alt wie andere Menschen Der automatische Be
trieb des Aufgießens durch Drehwerke und dergleichen hat
sich nirgends behauptet alle größeren Fabriken sind zur
Bedienung mit der Hand wieder zurückgekehrt Einige
Partien der Bildner werden mit Landwein beschickt und
geben einen Weinessig nach Art des französischen der
ja zufolge der Mindererträge und hohen Preise des Weines
ohnehin immer seltener in Frankreich resp durch Einrich
tung von Spiritusessig Fabriken verdrängt wird Aus
diesem Weinessig werden dann weiter durch Zusatz feiner
Vegetabilien und Gewürze Salat oder Majonnaisen
essige gewonnen die man wegen ihrer Stärke nur löffel
weise verwendet Ein ganz neues Produkt ist die aus
dem Malzessigsprit durch ein zum Patent eingereichtes
Verfahren gewonnene Essigsäure zur zwanzigfachen
Verdünnung Das Absatzgebiet dafür ist Spanien und
England

Die stylvolle Ausstellung Hierselbst von Fröhlich u Co
ein Kellergewölbe auf Flaschensänlen mit einem geschnitzten
Lagerfasse als Mittelstück vermeidet glücklich die übliche
Flaschenpyramide und zeigt was Geschmack und Kunstsinn
in solchem Falle selbst mit unscheinbaren Objekten anzu
fangen weiß

Das Mißtrauen der Käufer gegen Neuerungen und
Verbesserungen mit denen auch diese Fabrikate viel zu
kämpfen hatten ist einer besseren Einsicht gewichen Man

Der Jungferngrund
Eine obererzgebirgische Volkssage

Von Anna Löhn Siegel
Fortsetzung und Schluß

Darob schüttelten die Gefragten bedenklich das Haupt
Vater und Vaterland zu nennen waren sie nicht zu be
wegen

Unsere Namen könnt Ihr wissen antwortete end
lich die Braune ich heiße Vijola und meine Schwester
Eonvallina

Beilchen und Maiblume heißt das in unserer Sprache
rief Holy und beide Jünglinge wiederholten die Namen mit
so süßer Betonung daß Vijola und Eonvallina entzückt be
theuerten der Vater habe sich in den Männern geirrt und
das Beste seien die Männer

Holy und Rody vergaßen über ihr Liebesglück Aus
wanderung und Auswanderer Professoren und Studenten
Die neue Hochschule zu Leipzig ward inzwischen gegründet
Sie ahnten nichts davon Pfeilschnell entschwanden ihnen
im ersten Liebestaumel die Stunden Sie jagten in den
Forsten fischten in den Bächen und führten ein Leben wie
die Hirten Arkadiens

Nur Eins machte ihnen Unruhe Sie waren als
strenggläubige Christen erzogen worden Hörten sie auf
steiler Bergeshöhe aus weiter Ferne ein Glöcklein zur Früh
oder Abendmesse läuten so knieten sie nieder bekreuzten sich
fromm und gedachten der beiden geliebten Mädchen mit
Bangen die wohl keine Christinnen sein und am Ende gar
einem geheimnißvollen Geschlecht von Wesen angehören
möchten mit welchem der Christ nicht verkehren soll wenn
er das Heil seiner Seele wahren will

Die schönen Schwestern ahnten in ihrer heidnischen
Blindheit nichts von der Bedeutung des Rosenkranzes oder
des Ave Maria Sahen sie die Jünglinge beten so frugen
sie lachend was sie denn bei dem Händezusammenschlagen
und Aufblicken dächten

Holy und Rody beschlossen darauf das gute Werk der
Bekehrung zu versuchen Allein damit scheiterten sie kläg
lich Vijola und Eonvallina hatten kein Verständniß für
die Lehren des Christenthums sie weigerten sich standhaft

beginnt in der Handelswelt zwischen sauer und kratzend
einen Unterschied zu machen wiewohl noch immer mannich
fache Vorurtheile bei der Einführung zu überwinden sind
Als hauptsächliches Hinderniß stellt sich derselben der
Mangel an irgend einem handlichen einfachen Instrument
zur Säurebestimmung entgegen was schon in einem Artikel
des letzten Handelskammerberichts beklagt wird Schwimm
wagen nach Art der Alkoholometer zeigen ein ganz unklares
Resultat an und existiren in so zahllosen undefinirbaren
unvergleichbaren Sorten daß die Konfusion in der Be
urtheilung immer größer wird Von der einfachsten Prü
fung die Essige mit Wasser zu verdünnen je mehr Ver
dünnung möglich desto werthvoller der Essig und dann
mit Auge Zunge und Geruch zu untersuchen machen nur
wenig Interessenten Gebrauch Vielleicht ist das von Herb
in Pulsnitz mit ausgestellte uns noch nicht bekannte Essig
Prüfungs Jnstrumeut geeignet die frappante Phtalemprobe
weiteren Kreisen zugänglich zu machen

In die sonstigen Details der Essigbereitung uns zu
folgen würde den geneigten Lesern gewiß sauer werden
weshalb wir hiermit unsere Aufzeichnungen beschließen
unserer Freude darüber Ausdruck gebend auch hier wieder
einen rüstig Strebenden und sein Werk kennen gelernt den
Muth der Initiative bewundert zu haben der befruchtend
einem wenig beachteten Gewerbszweige zu Achtung und An
sehen verhilft und ihm ganz neue lohnende Auspickn
eröffnet

Prämiirte Maschinen auf der Gewerbe und
Industrie Ausstellung zu Halle

Das Pumpenhaus unmittelbar vor dem 2 Haupt
portal des Ausstellungsgebäudes und am Teich gelegen
birgt die von der Firma Hoddick u Röthe Maschinen
fabrik und Eisengießerei in Weißenfels a S ausgestellten
Dampfpumpen von denen eine zum Betrieb der Fontaine
permanent in Thätigkeit ist

Bei dem großen Bedarf an Pumpenmaschinen sür alle
Zwecke der Industrie der Wasserversorgung in Städten
Fabriken c bieten die Ausstellungen für gewöhnlich ein
überaus reiches Material zum Studium derartiger Ma
schinen Auf der halle schen Ausstellung ist die von obiger
Firma ausgestellte Dampspumpe mit der Bezeichnung 8a
der Nummer des Preiscourants der Fabrik die größte
dieses Genres Die Maschine ist eine doppeltwirkende
Kolbenpumpe sie hat einen Dampfcylinder von 366 mm
Bohrung mit Meyer scher während des Ganges stellbarer
Expansion einen Pumpencylinder von 236 mm Bohrung
und 568 mm Hub und bei etwa 3 Atmosphären Dampf
spannung eine Normalleistung von 136 odm Wasser per
Stunde auf 48 m Förderhöhe Für die Fontaine wird
selbstverständlich diese Arbeitsleistung nicht verwendet die
Maschine ist aber in allen Theilen komplett aufgestellt und
da sie in Thätigkeit für den Fachmann sowohl wie für den
Laien von großem Interesse die Maschinenfabrik von
Hoddick u Röthe in Weißenfels baut diese Maschinen
nach dem ausliegenden Preiscouraut in 23 Größen alle
nach gleichem System sür die verschiedensten Zwecke der
Wasserversorgung und Wasserentlastung vorzugsweise als
unterirdische und oberirdische Wasserhaltungsmaschinen
wo es erforderlich mit besonderer Condensationsvorrichtung
die den verbrauchten Dampf der Saugeleitung zuführt
als Reservoir und Kesselspeisepumpen auch diese mit
Condensationsvorrichtung falls sie kaltes Wasser zu saugen
haben als stationäre Dampffeuerspritzen c Die aus
gestellte große Dampfpumpe ist ebenfalls mit Condensation
versehen und zugleich mit Wechselventilen um den Dampf
nach Bedarf condensiren oder ins Freie lassen zu können
Die Maschinen arbeiten mit Schwungrad sind daher im
Gange zuverlässig zu regulireu in allen Theilen durchaus
solide hergestellt gewähren sie unbedingte Betriebssicherheit

zur Kirche und Messe zu gehen wohin die fernen Glöcklein
die Gläubigen riefen Allmorgendlich stiegen sie nur hin
auf zur Bergeshöhe und streckten unverständliche Worte
murmelnd ihre Arme der aufgehenden Sonne entgegen
Darin schien ihre ganze Religionsübung zu bestehen

Da alle Bekehrungsversuche vergeblich waren dachten
die Jünglinge endlich doch daran zur Rettung ihrer Seelen
die Flucht zu ergreisen und das Liebesglück dem ewigen
Heile zu opfern Aber der Kamps war heiß Einen Tag
um den andern verschoben sie die Ausführung des Flucht
plans Vijola und Eonvallina waren vertrauensseliger als
je und den Brüdern zitterte das Herz im Busen die Lie
benden in Kummer und Gram zu stürzen Noch ein Ver
such sollte gewagt werden sie zur Entdeckung ihrer geheim
nißvollen Abkunft zu nöthigen Vielleicht war es dann
leichter ihre Gewissensskrupel wenn sie solche hegten zu
beseitigen und sie dem Christenthum zugänglich zu machen
Die Brüder schlichen den Schwestern eines Morgens auf
den Bergesgipfel nach wo Letztere nach ihrer Art zu beten
pflegten und fanden sie dort in Thränen

Holy sprach Ihr schaut in die weite Ferne hinein
Sagt endlich wo ist Euer Vaterland Verdient unsere
Liebe nicht daß Ihr ehrlich mit der Sprache herausgeht
Haben wir Euch nicht längst unsere Heimath genannt

Da begann Vijola weich und gerührt
Ja Ihr verdient Alles zu wissen Kein Geheimniß

trenne uns serner von Euch Dort im Osten das Riesen
gebirge ist unsere Heimath Dort herrscht mächtig unser
Vater Alles ist ihm unterthänig die Erde die Felsen
die Bäche die Nebel

Rübezahl rief Holy entsetzt Aber warum hat
er Euch verbannt

Rübezahl rief auch Rody mit Schaudern Ist
es so

Es ist so sprach Eonvallina stolz und deutete mit
der Hand gen Osten

Verbannt hat er uns, begann Vijola um unserer
Mutter willen Hört wie sich Alles zugetragen Unsere
Mutter nicht zufrieden des Vaters ganzes Herz zu be
sitzen nicht gesättigt durch das Glück eines Geisterfürsten

leichte Fundamentirung und einfache Aufstellung Ganz
besondere Sorgfalt verwendet die Fabrik auf Herstellung
der Pumpkasten diese haben Klappenventile die leicht zu
gänglich sind sowie möglichst kurze bequeme Wasserwege
welche den Maschinen gegen andere Pumpen eine
bedeutende Kolbengeschwindigkeit gestatten wodurch sie im
Verhältniß zu ihren Leistungen klein daher billig werden
und bequem zu placireu sind In dem Pumpenhaus sind
noch aufgestellt eine kleinere Dampfpumpe Nr 2 der
Preisliste der Fabrik für eine Normalleistung von 8 edm
per Stunde auf 75 m Förderhöhe und eine Dampfluft
pumpe Nr 2 die in den chemischen Fabriken als Misch
maschine zum Transportiren von Säuren für Montejus
betrieb c Verwendung findet

In dem Hauptausstellungsgebäude hat die Firma ferner
ausgestellt eine doppelwirkende Pumpe Nr 4 der Preis
liste für Riemenbetrieb mit gekröpfter Schwungradwelle für
eine Leistung von ca 17 edm Wasser per Stunde sowie
eine liegende Dampfmaschine Nr 4a der Preisliste mit ge
kröpfter Schwungradwelle mit einem Dampfcylinder von
180 mm Durchmesser und 260 mm Hub Diese Maschine
ist ebenfalls in Thätigkeit und dient zum Betrieb der rechts
und links davon aufgestellten Buchdruckschnellprcssen

Die Maschinenfabrik und Eisengießerei von Hoddick
u Röthe in Weißenfels im Jahre 1869 begründet und
für Vervollkommnung ihrer Spezialitäten stets bemüht
liefert olle für die Braunkohlen Industrie erforderlichen
Maschinen und Apparate in bewährter Ausführung kom
plette Mineralölfabrikanlagen Braukohlentheerschwelereien
Braukohlen Naßpreß Anlagen Förderanlagen Wasser
haltungs und Pumpenanlagen jeder Art unter vollständiger
Garantie sie besitzt die vorzüglichsten Anerkennungen über
die Ausführung solcher Anlagen sowohl von königlichen Be
hörden wie von Privaten und ist von der Preis Jury der
Gewerbe und Industrie Ausstellung zu Halle 1881 mit der
silbernen Medaille prämiirt

Telegramme
Prökuls 22 Juli Bei der heute hier stattgehabten

anderweiten Wahl eines Landtagsabgeordneten für den ersten
Wahlbezirk des Regierungsbezirks Königsberg wurde Dr msä
Kittel Ruß Fortschritt mit 173 von 305 Stimmen ge
wählt der Kandidat der Konservativen Staatsanwalt von
Plehwe in Königsberg erhielt 131 Stimmen

München 22 Juli Nach dem Gesammtergebnisse
der Landtagswahlen werden in der neuen Kammer 90 bis
92 antiliberale Abgeordnete 67 bis 69 liberalen Abgeord
neten gegenüberstehen Die Rheinpfalz und Mittelfranken
wählten durchweg liberal Bamberg extrem klerikal In
Würzburg ließ ein zweimaliger Wahlgang das Resultat
unentschieden Die Volkspartei hält daselbst an ihren eigenen
Kandidaten fest

Würzburg 22 Juli Beim dritten Wahlgange
wurde Landgerichtsrath Herz zu Nürnberg Fortschritt zum
Abgeordneten gewählt

Wien 22 Juli Einer Meldung der Polit Korresp
aus Bukarest zufolge gilt in den dortigen der Regierung
nahestehenden Kreisen der Wiedereintritt Boeresco s in das
Kabinet als Minister deS Auswärtigen für höchst wahr
scheinlich

Petersburg 21 Juli Der Golos berichtet sehr
eingehend über den bekannten Besuch des Kaisers und der
Kaiserin beim Fischer Dmitri und über die Taufe seines
Neugeborenen wobei die Kaiserin durch den Grafen Woron
zow Dafchkow vertreten als Taufmutter fungirte Eine der
artige Leutseligkeit ist in Rußland allerdings eine neue Er
scheinung wo sonst Herrscher und Volk durch eine unüber
steigbare Mauer von einander getrennt sind Zieht man
auch andere jetzt täglich in der Presse erscheinende Meldun
gen über Spaziergänge Ausfahrten und Besuche des Herr

Weib zu sein sie die Staubgeborene vermochte den Vater
ihr durch geheimnißvolle Kraft zu einer Jahreszeit wo kein
Hälmchen sproßte keine Frucht reifte ein Beet Rüben zu
ziehen Sie hieß ihm um ihn zu beschäftigen und blind
gegen ein verbrecherisches Vorhaben zu machen die Rüben
täglich zählen und sorgsam Pflegen verwandelte endlich durch
die ihr vom Vater verliehene Kraft eine der Rüben in ein
Pferd schwang sich darauf und entfloh zu den Menschen
zurück von denen sie ihren Ursprung hatte An der Grenze
des Reiches meines Vaters angelangt höhnte sie ihn daß
eine Erdgeborene ihn überlistet habe ihn den gewaltigen
Geisterfürsten Da that der Vater einen großen Schwur
Haß dem Menschengeschlechte Und er hielt ihn Bis

wir heranwuchsen erzog unö der Vater in seinem Prunk
schlosse tief in den Bergen und nur selten durften wir in
seinem Lustgärtlein aus der Erde wandeln und uns des
blauen Himmels und der schönen Sonne erfreuen Eines
Tages trat er mit feierlicher Miene zu uns und sprach
Kinder die Menschen haben Euch bemerkt und lüsterne

Bursche stellen Euch nach Sie trachten danach Euch mir
zu stehlen entweder weil sie Gefallen an Eurer Jugend
und Schönheit finden oder um mir ein tüchtiges Lösegeld
abzupressen Ich muß Euch in eine einsame nnwirthbare
Gegend bringen Gelänge es einem Manne dieses fürchter
lichen Geschlechts Euch durch Liebe zu bethören so wäret
Ihr auf ewig unglücklich und verloren Er zog mit uns
hierher gebot uns keinen Fuß hinab in die Thäler wo
Menschen wohnen zu setzen und in dieser Einsamkeit zu
verweilen bis er sein Reich von unsern Verfolgern gesäu
bert haben und uns in seine Arme zurückrufen würde
Gehorsam haben wir uns bis jetzt dem Willen des Vaters
gezeigt haben kindlich harmlos gelebt und keine Sehnsucht
als nach ihm empfunden bis wir Euch gesehen Ihr
habt uns zum ersten Ungehorsam unseres Lebens verleitet
Eure Liebe hat uns überaus glücklich gemacht aber sie kann

die Sprecherin hielt inne sie gewahrte Entsetzen in den
Zügen der Jünglinge

Fürchtet Euch nicht vor unserm Vater, fuhr sie be
ruhigend fort Er ist gut und lieb Wenn er Euch sehen
wird wenn er erfahren wird daß Ihr nicht falsch und



scherpaares in Betracht so ist nicht zu verkennen daß die
anfangs beobachtete Abfchließung aufgegeben und eine An

näherung an das Volk als nothwendig anerkannt wurde
Man glaubt daraus auch aus eine Veränderung der politi
schen Richtung schließen zu dürfen welche den dringendsten
Bedürfnissen des Landes gerecht würde Ob diese Vermu
thung richtig ist wird sich ergeben sobald nach Ablauf der
Ferien die Regierungsarbeiten wieder ihren regelmäßigen

Lauf nehmen B TPetersburg 22 Juli Der Golos bezeichnet die
Nachricht ausländischer Blätter über in Dünaburg vorge
lommene Ausschreitungen gegen Juden als unbegründet

Paris 22 Juli Die Agence Havas meldet Nach
richten aus Tunis konstatiren eine erhebliche Beruhigung
welche sich seit zwei Tagen in der ganzen Regentschaft
namentlich in Kairouan und Sousa bemerkbar mache Die
selbe wird dem durch die Einnahme von Sfax hervorgeru
fenen tiefen Eindruck auf die Bevölkerung zugeschrieben

Parts 22 Juli Die radikalen und reaktionären
Pariser Blätter beschuldigen Gambetta und seine Partei daß
sie zum Kriege mit der Türkei drängen Rochefort nimmt
in seinem Organ dem Jntransigeant für sich das Ver
dienst in Anspruch durch seine Agitation die zum Tode ver
uriheilte Jesse Helfmann welche bekanntlich vor einigen Ta
gen zur Verschickung nach Sibirien und Zwangsarbeit be
gnadigt wurde gerettet zu haben Es verlautet England
verlange in Folge des Bombardements von Ssax sechs Mil
lionen Schadenersatz die anderen Nationen sollen 20 Mil

lionen verlangen B TRom 21 Juli Der große Generalstab ist seit einer
Woche hier versammelt und berathschlagt über eine eventuelle
Schleifung der Festung Verona Die Stimmen sind ge
spalten Die Mehrzahl der Generäle betont die Wichtig
keit der Festung während der Herrschaft Oesterreichs in Ita
lien wo die Festung den Rückzug der österreichischen Trup
pen nach Tyrol gedeckt habe sowie als Angrisssbasis gegen
Italien und hält deshalb Verona als Vertheidigungsbasis
für das italienische Heer geradezu gefährlich Die Schlei
fung der Festungswerke ist daher wahrscheinlich Ein defini
tiver Beschluß ist noch nicht gefaßt Die Forts um Rom
werden eiligst um sechs vermehrt so daß deren jetzt im
Ganzen achtzehn vorhanden sind B T

London 22 Juli Der deutsche Botschafter Graf
Münster hat sich gestern Abend nach dem Festlande begeben

Zur Vertretung der englischen Armee bei den preußi
schen Herbstmanövern ist General Roberts designirt
Den Daily News wird aus Lahore vom 21 d Mts
gemeldet daß Ajub Khan die Vorposten des Emirs nach
Girisht zurückgedrängt habe

Unterhaus Auf eine bezügliche Anfrage Mc
Coan s erwidert Gladstone in der Angelegenheit Midhat
Paschas habe die Regierung kein Recht zur Intervention
gehabt sie habe aber geglaubt daß im Interesse der Hu
manität sowie im eigenen Interesse der Türkei und ange
sichts der öffentlichen Meinung in Konstantinopel und in
Europa Vorstellungen erwünscht sein könnten Sie habe
deshalb den Botschafter Lord Dufferiu am 4 Juli ange
wiesen zu Gunsten der Nachsicht und Mäßigung in der
vertraulichsten delikatesten und wirksamsten Weise Vorstel
lungen zu machen Lord Dufferin habe sich dieses Auf
trags in der taktvollsten Weise entledigt Die englische
Regierung zweifle nicht daß Nachsicht und Mäßigung
Europa befriedigen und den Interessen des Sultans und
der Türkei zur Förderung dienen würden

Koustantinopel 22 Juli Gerüchtweise verlautet
Munir Bey werde Tevfik Pascha als Finanzminister er
setzen Der Zwischenfall bezüglich der unterlassenen
Salutirung der französischen Flagge am 14 Juli ist in
Folge von Aufklärungen Assim Pascha s der das zu Grunde
liegende Mißverständniß bedauerte beigelegt Die Ange

legenheit wegen provisorischer Aufhebung des Zollkordons
bei Arta befindet sich noch in der Schwebe

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 22 Juli Obgleich die Gerüchte über andere
Monarchenbegegungen als die österreichisch deutsche wohl sür
abgethan angesehen werden können debutirt doch ein russi
sches Blatt neuerdings mit einer Meldung daß die bevor
stehende Entrevue der Kaiser von Deutschland und Oester
reich nicht ohne eine russische Betheiligung an derselben statt
finden werde Es wird angedeutet daß anläßlich dieser
Entrevue ein russischer Abgesandter mit einer Mission an
beide Monarchen erscheinen werde In unterrichteten Kreisen
ist hiervon der Kreuz Ztg zufolge nichts bekannt und
auch dieser Meldung scheint demnach der gleiche Werth bei
zumessen zu sein wie ähnlichen vorangegangenen die nach
der Vermuthung des genannten Blattes vielleicht nur des
halb in die Welt gesetzt wurden um einem Akte der Cour
toisie und Herzlichkeit wie dem Rendezvous der beiden Mo
narchen eine Bedeutung beiznmessen an welche sich dann
weitere Kombinationen anspinnen ließen M Z

Die Ressortminister machen in einem Cirkularerlab
vom 12 d M darauf aufmerksam daß bei dem Erlaß
der Bestimmung im 25 des Regulativs über die Dienst
wohnungen der Staatsbeamten vom 26 Juli v I es kei
neswegs in der Absicht gelegen habe in den Dienstwohnun
gen derjenigen Beamten welchen Repräsentationsräume an
gerechnet werden sollen diese mit Mobilien und sonstigen
Jnventargegenständen auf Staatskosten neu auszustatten
vielmehr habe nur der bestehende Zustand bezüglich der Un
terhaltung und Ergänzung des gedachten Inventars kon
statirt und weiter festgehalten werden sollen Von der etwa
in Aussicht genommenen Neubeschaffung von Mobilien und
Ausstattungsgegenständen für die zu Repräsentations Räumen
bestimmten Zimmer der Dienstwohnungen müsse daher ab
gesehen werden

Da innerhalb der Reichsregierung die bestimmte
Absicht obwaltet das Trunksuchtsgesetz in der nächsten Ses
sion wieder vorzulegen so dürfte es an der Zeit sein vor
her schon dem vom Abg Virchow empfohlenen Gedanken
der Gründung von Trinker Asylen in größerem Maßstabe
als dies bisher der Fall war näher zu treten und zwar
namentlich die Gründung solcher Anstalten ins Auge zu
fassen deren Anforderungen die Mittel der ärmeren Stände
nicht übersteigen Wohlthätige Bereine Kommunen und
schließlich wohl auch der Staat könnten Freistellen für gänz
lich Unbemittelte schaffen Die Gesetzgebung hätte dann an
Stelle der äußerst bedenklichen Trunksuchtsvorlage die selbst
auf der rechten Seite des Parlamentes vielen Anstoß er
regt hat die einfache Bestimmung zu treffen daß gewohn
heitsmäßige Trinker mit Zustimmung resp auf Antrag ihrer
Angehörigen und auf Anordnung von Aerzten auch wider
ihren Willen bis zu erfolgter Heilung in derartigen An
stalten zurückgehalten werden können

Der Germania wird aus Baden in Betreff
der Besetzung des erzbischöflichen Stuhles in Freiburg ge
schrieben daß Verhandlungen zwischen der Regierung und
der Kurie eingeleitet seien welche sich nicht nur auf die
Frage im Allgemeinen beziehen sondern schon die Person
des zu Erwählenden in das Auge fassen Man soll sich
bereits auf einen Mann geeinigt haben der das Vertrauen
der Kirchenbehörde im höchsten Grade besitzt

Laut dem berner Jntelligenzbl fand dieser Tage
im Bernerhos in Bern die 17 Zentralversammlung der

Deutschen Hülfsvereine in der Schweiz statt bei welcher
sämmtliche Vereine Aarau Bafel Bern Chur Chaux de
Fonds Genf Lausanne Neuenburg St Gallen Winterthur
und Zürich mit 30 Delegirten vertreten waren

Dem Jahresbericht zufolge hat das Zuwandern von

Arbeitsuchenden nach der Schweiz und dadurch auch die
Höhe der Ausgaben des Vereins stark zugenommen während
die Einnahmen aus Zuschüssen der deutschen und öster
reichischen Regierungen und Beiträgen der Mitglieder fast
die gleichen geblieben sind Eine große Erleichterung ge
währen bei der Heimbeförderung der Armen und Kranken
die von der deutschen bayrischen und österreichischen Ge
sandtschaft in Bern zugestellten halbfreien Fahrbillcts für
sämmtliche Schweizerbahnen Zum neuen Vororte wurde
der Verein Genf gewählt Auf dem Bankette dessen Vorsitz
der Vorortspräsident Herr Heinrich Blind von Genf führte
waren die Ehrenpräsidenten des Zentralvereins der deutsche
Gesandte General v Röder der bayrische Gesandte Freiherr
von Niethammer und der österreichische Gesandte Freiherr
v Ottensels erschienen Der erste Toast vom Präsidenten
Becker aus Basel auf Kaiser und Reich ausgebracht wurde
mit Begeisterung aufgenommen General v Röder trank
auf das Wirken und Gedeihen der deutschen Hülfsvereine
in der Schweiz während Präsident Ruß von Neuenburg
den drei Gesandten die den Hülfsvereinen so wirksam zur
Seite stehen sein Hoch gelten ließ

Die Mißhandlung des evangelischen Predigers
Fliedner durch spanische Polizeibeamte hat in den letzten
Tagen bereits mehrfache Erwähnung in der Presse gefunden
Wie wir hören ist der kaiserliche Vertreter in Madrid be
auftragt worden diesen Fall neben verschiedenen anderen
wo spanische Provinzialbehörden sich Ausschreitungen gegen
deutsche Reichsangehörige zu schulden kommen ließen zur
Kenntniß der spanischen Regierung zu bringen Die bis
herigen freundschaftlichen Beziehungen zwischen den beiden
Regierungen lassen die Annahme gerechtfertigt erscheinen
daß spanischerseits Vorsorge getroffen werden wird um die
Wiederholung derartiger Vorkommnisse zu verhüten

Es dürfte Niemanden überraschen wenn der fran
zösische Kriegsminister General Farre demnächst sür reis
zum Abdanken erklärt würde denn es stellt sich nunmehr
immer deutlicher heraus daß derselbe nicht im Stande ist
die kolossalen Mittel die ihm Frankreich zur Organisation
seines Kriegswesens in die Hand gegeben hat in der Weise
anzuwenden wie man von ihm erwarten mußte Nachdem
die Franzosen einmal mit Leboeuf und Genossen so traurige
Erfahrungen gemacht werden sie um so weniger gesonnen
sein das militärische Regiment noch lange in der Hand
eines Mannes zu lassen der schon so manche Probe von
Tüchtigkeit abzulegen Gelegenheit hatte von dem man aber
noch keine hervorragende Leistung bemerkt hat es müßte
denn der gelungene Truppenaufmarsch bei der Revue am Na
tionalfest des 14 Juli als eine solche betrachtet werden
Es wird behauptet wenn Frankreich heute wieder in einen
großen Krieg verwickelt würde so würde man dieselbe Un
ordnung vorfinden wie im Jahre 1870 Es mag dabei
viel Uebertreibung sein allein es mußte in der That Jeder
mann auffallen daß beim Beginn der tunesischen Expedition
eine ziemlich großartige Unordnung in den französischen
Anstalten zur Uebersetzung der Truppen nach Afrika zu be
merken war Auch drüben wollte es anfangs nicht recht
vorwärts gehen Die lebhaften Angriffe der regierungs
feindlichen Presst haben alle diese Dinge übertrieben aber
es war auch ein gutes Körnchen Wahrheit darinnen und der
Kriegsminister hätte sich beeilen sollen alle diese Vorwürfe
durch die That zu widerlegen wozu ihm durch die neueste
algerische Affaire die schönste Gelegenheit gegeben war aber
es geschah gerade das Gegentheil die Sache erschien und
erscheint so als ob in Algier bestätigt werden sollte was in
Tunis behauptet worden ist

Theater in Leipzig 24 Juli
Neues Die Jüdin
Altes Doctor Klaus
Carola Theater Fatinitza mit Sofie König

treulos seid wird der Haß gegen die Menschen aus seinem
Herzen schwinden und wir Alle werden glücklich sein Er
wird seine Kinder nicht elend machen wollen indem er uns
von Euch trennt und Ihr habt es ja tausendmal geschwo
ren daß Ihr nicht von uns lassen könnt Heute ist Neu
mond und heute sind es zwölf Monate daß uns der Va
ter hierher gebracht Eine frohe Ahnung sagt mir daß er
heute kommt um uns abzuholen

Nachdenklich schritten die Jünglinge hinter den Mäd
chen her welche jetzt den Berg verließen Sie schauderten
vor der Gefahr in die sie sich gestürzt hatten Wie leicht
konnten sie in die Gewalt des mächtigen Geisterfürsten ge
rathen wie leicht gezwungen werden sich als seine Schwie
gersöhne zu bekennen

Sie mußten noch heute entfliehn um Leib und Seele
zu retten Nur fort fort ehe es zu spät war

Vijola und Convallina schliefen schon sanft auf weichem
schwellendem Moos als die Jünglinge reisefertig standen
und die Schlummernden mit unnennbaren Gefühlen der
Wehmuth betrachteten Sie beugten sich noch einmal zu
den Heißgeliebten nieder drückten den Abschiedskuß aus
Stirn und Lippen und wandten sich zur Flucht

Da zuckte im selben Augenblick ein greller Blitz über
die Gegend dahin Der Boden spaltete sich unter Donner
getöse Aus der Erde stieg Rübezahl der mächtige Berggeist

Die Jünglinge standen wie gelähmt Die erwachten
Mädchen stürzten zu den Füßen des zürnenden Vaters nie
der und vernahmen tieferschüttert folgende Worte

Thörichte Kinder habe ich Euch hierher in die Ein
samkeit gerettet um Euch ins Verderben rennen zu sehn
Diese nichtswürdigen Menschensöhne waren soeben im Be
griff Eure Liebe mit schnödestem Undank zu belohnen Euch
heimlich zu verlassen

Unmöglich riefen wie aus einem Munde Vijola
und Convallina Unmöglich wiederholten sie mit heili
ger Betheuerung Holy und Rody sind treu wie Gold
Lerne sie kennen Vater Folgt mir jetzt

Nein antworteten die Mädchen muthvoll und er
hoben sich vom Boden Eher sterben als von ihnen
lassen die uns über Alles theuer sind

Da schnaubte der Berggeist im fürchterlichsten Zorne
Ihr seid Eurer Mutter echte Töchter Schande und

Fluch über sie und Euch Ihr seiv meine Kinder nicht
mehr Bleibt ewig gebannt in diese Wildniß Eures Va
ters Antlitz sollt Ihr nie wieder schauen

Und unter zuckenden Blitzen und Donnergetöse sank
Rübezahl wieder in die Erde aus der er aufgestiegen

Zitternd standen die Töchter gebeugt vom Vaterfluche
Lange währte es ehe sie ihrer Sinne wieder mächtig wur
den Endlich blickten sie um sich her und suchten den ein
zigen Trost der ihnen wie ihr liebendes Herz glaubte ge
blieben Holy und Rody die theuern Männer für die den
Vaterfluch zu tragen ihnen kein zu schweres Opfer schien

Sie riefen sie suchten sie stiegen durch Schluchten und
Felsgründe Immer von Neuem ließen sie den Jammer
rus erschallen umsonst Nur das Echo antwortete
die Jünglinge waren entflohen Von Höllenangst gejagt
und um ihr Seelenheil bangend eilten diese der Gegend
zu wo sie von Menschen bewohnte Stätten vermuthen
durften ruhten nicht bis sie solche erreicht und gelangten
endlich nach tagelangem Umherirren nach Leipzig als dem
Orte wohin sich die Auswanderer gewendet hatten von
denen man ihnen unterwegs erzählte

Mit Staunen wurden sie von ihren Kommilitonen
empfangen Man hatte sie todt geglaubt

Auf der neuen Hochschule fanden sie dieselben Einrich
tungen wie in Prag Es bestand eine Eintheilung nach
Stationen die Lehrer waren die altbekannten und viele Ju
gendfreunde aus Prag kamen noch hinzu die sich erst später
zur Auswanderung entschlossen hatten

Aber den beiden Abenteurern die inzwischen so Merk
würdiges ja Wunderbares erlebt hatten wollte es in Leip
zig noch weniger gefallen als in Prag das sie einst um
seiner Langweiligkeit willen verließen Sie stürzten sich in
wilde Zerstreuungen suchten der Erinnerung an den Frevel
den sie an jenen reizenden weiblichen Wesen den Töchtern
Rübezahls begangen hatten zu entfliehen und erwarben sich
bald wieder den Beinamen der Wilden den sie schon in
Prag besessen

Allein hier war mit dem Titel kein zärtlicher Vorwurf

ausgedrückt Die Bürger Leipzigs zeigten sich nicht so
nachsichtig wie diejenigen Prags Die Eltern sandten den
abenteuernden Herren Söhnen die sie verschollen geglaubt
hatten kein Geld um sie durch Noth zu zwingen in die
Heimath zurückzukehren

Auch die Frauenherzen neigten sich den wilden Gesellen
nicht mehr zu denen aber doch eine große Ehre vorbehalten
war Nachdem sie dem Rsewr raaZmüczus die Fenster
eingeworfen einen Pedell und zwei Stadtsoldaten jämmerlich
durchgebläut hatten und so verschuldet waren daß ihnen
Niemand mehr Kredit geben mochte betraten sie zuerst von
allen Studirenden die Straf und Besserungsanstalt des
Karzers

Dort hatten sie Zeit über sich und ihre Thaten nach
zudenken und da sie gute Zeichner waren benutzten sie die
unfreiwillige Muße um sich selbst sowie den Felsengrund
zwischen den zwei Fichtelberggruppen und die bethörten und
verlassenen Schönen auf die Kerkerwände hinzumalen Viele
Studenten die später in demselben Karzer saßen betrachte
ten jene Wandmalereien wußten sie aber nicht zu deuten
Doch sie bezeichneten einen Wendepunkt in Holy s und Ro
dy s Leben nämlich den Anfang einer Buße die sie endlich
auch in die Arme der versöhnlichen Eltern zurückführte

Durch Reue und schwere Kirchenstrafen büßten sie ihre
Sünden ab und sind dann als angesehene und fromme
Männer gestorben

Vijola aber und Convallina die armen verlassenen
Naturkinder sind vom zürnenden Vater noch immer nicht
zu Gnaden angenommen worden Noch Hausen sie im tie
fen Grunde zwischen den Fichtelbergen wo Rübezahl sie
verwünschte und welcher deshalb nach wie vor der ver
fluchte Jungferngrund heißt Jeden Neumond sieht man
sie dort wandeln von weißen Nebeln umschlungen erheben
sich ihre Gestalten sie strecken die Arme nach Osten aus
und im Sturmgebraus hört man sie den Vater und die
Geliebten rufen und wenn Weh und Sehnsuchtsrufe ver
geblich gewesen sind so senken sich ihre Thränen in seinen

Regentropfen zur Erde nieder N A Ztg
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Gcllicrlic und Mußrie AugAellmig 1M1 Halle a/S
Am 29 und 3V Juli a

Ar ssvs Z rvls i rtlrvivon 15 Infante rie R eflimentskapellen des Ausstellungsgebietes Königreich u Provinz Sachsen Anhalt u Thüringen
MU 7t 0 Musiker WH Ueber die vier besten Leistungen entscheidet ein Preisrichterkollegium

Beginn der Concerte Nackmittag 2 Uhr Abends Großartige Beleuchtung des Ausstellungsparkes durch
elektrisches und bengalisches Licht am zweiten Abend außerdem große Illumination durch 120V0 Flammen

W Eine Erhöhung des Entrses findet nicht statt WU

Brillant Feuerwerk
in tadelloser Qualität

Bengalische Mimen
in unübertroffen schönen Farben

Mininations Mernen
in 150 verschiedenen Sorten
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empfiehlt sehr billig
Preis Listen gratis und sranco
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Schmeerstrlche 3 V

Vintvi 4 entfernt sofort jede Tinte
spurlos aus Papier Kleidern Holz tc
g U 40 nur bei

Schmeerstratze AS
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Genfer Vandwurmmltel

von vorzüglicher Wirkung geschmacklos mit
ärztlicher Anweisung und Schutzmarke Eine
Schachtel 3 Niederlagen in den Apotheken
Haupt Depöt Hirsch Apotheke in Halle

Billige BauMenen
Ich verkaufe einen bedeutenden Posten alte

Eisenbahnschienen in jeder Quantität be
sonders billig

Ott Mersevnrgerstr 38
Allen feinen Wnrst und Fleisch Auf

schnitt täglich frisch gekochte Zunge emps

sF gr Mrichstr 27Ein neuerbautes villenartiges Hansgrnnd
stück in Giebichenstein ganz nahe dem
Bade mit kleinem Vors und Hintergar
ten ist preiswerth unter sehr günstigen
Bedingungen zu verkaufen und kann sofort
übernommen werden Auskunft ertheilt Herr
Maurermstr Heiser hier Magdeburgerstr 47

Ein neu erbautes Wohnhaus im Neumarkt
viertel herrschaftlich eingerichtet mit Garten
ist unter sehr günstigen Bedingungen preis
würdig zu verkaufen Näheres

gr Milchstraße 18 I

Die Erneuerung der Loose
znr 4 Klasse welche bei Verlust des Anrechts bis spätestens am 25 Juli er
Abends 6 Uhr bewirkt sein muß bringe ich hiermit in Erinnerung

Der königliche Lotterie Einnehmer

Wegen gänzlicher Aufgabe des Geschäfts verkaufe ick

Montag Se 2S Juli er von Vormittags
S Uhr av

im Laden Leipzigerstratze 86 in freiwilliger Auetiou das vorhaudeue Waa
renlager an Tapeten Bordüren Rouleaux Gardineustangen und Haltern
wollenen Coeos Wachs und Ledertuch Läufern Matratzendrell Reise
Tisch und Schlasdecken sowie einen Rest Teppiche und Vorleger

Gerichts Vollzieher

I is Herren vslelis niolit voosntkll äsr
kiosiZön Universität siuä unä Lüolier üer
UlliversitätsdibliiMel entlielieii tiaben
vveräen ÄukAekoräert diese Lüolrer s w
25 26 rmä 27 luli urüek/ ulisierll

Ois Herren Ooesuteii äer diesiKsn Uni
versMt vveräen Äutzetoräert die entließe
neu Lüelikr g,m 28 29 unä 30 suli

urüelüiUAsben

Lüetrer werden neu g usZelietien vorn
4 uAust iin

ö Ue kim 21 nli 1881
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Dr 0 Hartwig
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K

s Ss

L s S K
M

v C
ös Z

S
S

LZS 5 tzs
T LS s L Z2 T 5

c

i

2 2
T Nss2
3 V v

s L öSSNZS

S

5

Zi i ZN S v
3 L AK x 5 Ets8 Z Z Z
Z v Z

s

Neue saure Gurken empfiehlt

Se F neke alter Markt 31

FkuÄolt Kl 88v5
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LtrenZste Diskretion eitunAS I atÄlvAe
Arg tis USeliste R bg/tts

Als Lehrling
für ein hiesiges größeres Geschäft wird ein
junger Mann mit guter Handschrift gegen
Monatgehalt gesucht und Meldungen erbeten
unter K b 11546 an

Rudolf Mosse gr Ulrichstraße 4
Ein von ihrer Herrschaft gut empfoh

lenes Hausmädchen sucht Stellung
Näheres bei Frl IS ttAvr

Leinen Wäsche Handlung

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebimg

Sichere Heilung siir Alle
auch die in Anstalten Operationen Badeorten
und anderweitig nicht geheilt werden können
Auch jeden Husten Heiserkeiten Luftmangel
Asthma Hals Kehlkopf Catarrh Tuberku
lose und alle Lungenkrankheiten Schwind
suchten Bleichsucht Wassersüchten Abzehrun

gen Migräne Gicht Rheumatismus Reißen
und all und jeden Schmerz Magenkramps
Magen Darm Bandwurm Herz Unter
leibs Leber Gallen Nieren Urin Blut
Säfte und Hämorrhoiden Leiden Alle Kin
der und Frauen Krankheiten Schwächen
Nerven Augen Kopf Gehirn Gehör u
Rückmmarkleiven Epilepsie und alle Krämpse
Älle Haut und Haarle den Ballen Hühner
augen Ausschläge Mitesser Krätze Haut
jucken Flechten Krebs alte offene Schäden
Knochenfraß Geschwülste Briefe sogl Ant
wort Wunderbare Heilerfolge bei jeder Krank
heit weise ich nach Zweifler mache ich mit
durch meine sichere eigene Methode Geheil
ten bekannt Naturgemäße sichere Stärkung
und Heilung des ganzen Körpers Nerven
jystems und aller Functionen und Heilung
jeden Schmerzes guter ruhiger gesunder
Schlaf Zahlungsfähige Honorar später

r v kei ttivi Halle a/SBahnhofstraße 12 1

Hiill km x i ir lÄsuissmItuliu ullvü, IsTv ii2 I eix 2iA
unter us cksl lmg ge issonkssler kuxwkrung
zu günstigen Ssiimgungen u massigen Rei
zen Seste Nelei en en bei erwlgrelctier Ve

ertkung von Patenten

Für den redactionÄeN Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhaus Buchdruckeret des Waisenhauses

vz lliMMtakrt
Morilzbrücke Raveuinfel

Jeden Nachmittag von 2 Uhr an Vsstünd
liche Abfahrt

Für den Jnseratentheil veramwortlich
M Uhltmanu w Hall

Hierzu eine Beilage

Nach Amerika
per Postdampfer der Anchor Linie

Passagieren welche sich direkt ohne Ver
mittelung eines Agenten an mich wenden ge
währe ich bedeutende Preisermäßigung

Jede gewünschte Auskunst wird ertheilt und
versendet auf Wunsch Land und Eisenbahn
karten gratis

ZI General Bevollmächtigter
Hamburg 12 Admiralttätsstraße

Verträge Testamente e fertigt
Kauf Pacht und Kapital Ge
fchäfte vermittelt

IZRvv vr
Schm eer stratze Nr 20 I

kann abgeladen werden Hertz
berg s Gasthof Paffendorf
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